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38. Sitzung 
 
Sitzungstag: 12. Juni 1968 
Sitzungsort: Gemeindehaus-Sitzungssaal 
 
 
anwesend   abwesend  Abwesenheitsgrund 
 
Vorsitzender:   Dona Anton   dienstlich verhindert  
Rauch Albert   Hosp Josef   verhindert  
 
 
 
 
Niederschriftführer: 
Hartmann Vinzenz 
 
Bickel Anton 
Walter Friedrich 
Gabriel Otto 
Bischof Josef 
Begle Robert 
Schlichtherle Benjamin 
Reichart Josef 
Büchel Anton 
Erne Andreas 
Hummer Heribert 
Amann Friedrich 
Fröhle Engelbert 
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Verhandlungsschrift 
 
über die am Mittwoch, den 12. Juni 1968 um 20.15 Uhr im 
Sitzungssaal des Gemeindehauses stattgefundene 
 
38. Sitzung 
der Gemeindevertretung Schlins 
 
Anwesend: Brgm. Albert Rauch als Vorsitzender, 2 Gemeinderäte, 
10 Gemeindevertreter und der Ersatzmann Engelbert 
 Fröhle 
Entsch. abwesend: GV Josef Hosp und Anton Dona 
 
Der Vorsitzende stellt fest, daß 
a) die Einladungen zur 38. Sitzung ordnungsgemäß zugestellt wurden, 
b) die Beschlußfähigkeit gegeben ist. 
 
 
 
 
Berichte und Beschlüsse: 
 
 
 
1. Die Verhandlungsschrift der 37- Gem.Vertr.Sitzung vom 
29.4.68 wird verlesen und ohne Einwand angenommen. 
 
 
2. Der Vorsitzende bringt zur Kenntnis: 
 
a) Ein Schreiben der Bezirkshauptmannschaft Feldkirch 
betreffend Talsperrenüberwachung, Schaffung eines Warnplanes 
und Überprüfung der Alarmeinrichtung. 
 
b) Ein weiteres Schreiben der Bezirkshauptmannschaft 
Feldkirch betreffend die geplante Geschwindigkeitserhöhung  
auf der Landesstraße im Ortsbereich und hiezu 
die ablehnende Stellungnahme des Bürgermeisters, 
die einhellig gebilligt wird. 
 
c) Ein Schreiben des Amtes der Vlbg. Landesregierung 



betreffend Beihilfen des Landesfeuerwehrfonds im Jahre 1968. 
 
d) Ein Schreiben des Bundesdenkmalamtes betreffend Gewährung 
einer nochmaligen Beihilfe für die Restaurierung 
der St.Anna Kapelle. 
 
e) Ein Schreiben der Post- und Telegraphen Direktion Innsbruck, wonach 
die Postautobuslinie 1251 mit Beginn des Schuljahres 
1968/69 für Schüler der Hauptschule Nenzing erweitert wird. 
 
f) Zwei Einladungen zur 5. Generalversammlung des Vlbg. 
Zivilschutzverbandes und zu einem Seminar der Vlbg. 
Volkswirtschaftlichen Gesellschaft. 
 
g) Die Jahresrechnungen 1967 der Sprengelgemeinden Jagdberg. 
 
h) Das Kollaudierungsergebnis "Montanastbach-Unterlauf, 
Gemeinde Schlins". 
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i) Die Termine für den Ausflug der alten Leute (23.6.) und 
für die Jungbürgerfeier (8.9.). 
 
Weitere Berichte des Bürgermeisters betreffen die Ergebnisse 
von Vorsprachen und Begehungen betreffend Wiesenbachregulierung, 
Walgau-Autobahn, Ausbau und Staubfreimachung der 
Dorfstraßen im Oberdorf und Wiederherstellung und teilweise 
Verlegung des Fußweges entlang des Jagdbergraines. 
Die Gemeindevertretung nimmt einheitlich Stellung zur 
Eintreibung von Forderungen der Gemeinde und erstattet 
einen zweiten Vorschlag zur Bestellung von Schlichter und 
Stellvertreter für die GenossenschaftsJagd Schlins. 
 
 
3. Der Kauf der Grundparzelle Nr. 375 lt. vorliegendem Angebot 
der Geschwister Köhler wird einstimmig beschlossen. 
 
 
4. Der Gemeindevertretung liegen zwei Angebote für einen 
Grundtausch vor. Die Entscheidung über die Annahme der 
beiden Angebote wird vertagt. Eine Erweiterung des einen 
Angebotes ist anzustreben. 
 
 



5. Das im Gemeindewald stehende, zum Verkauf gelangende 
Nutzholz wird am Stock um den Festmeterpreis von S 320 
an Adolf Erhart, Blons, verkauft. (Einstimmiger Beschluß). 
 
Mit der Vergabe des Holztransportes im Illwinkel werden 
GR Anton Bickel und die GV Vinzenz Hartmann und Fritz 
Amann beauftragt. 
 
 
6. Das Ansuchen der Leichtmetallwerke Lorünser um Gewährung 
einer Bauabstandsnachsicht für die Erstellung einer Vergüterei  
am Gießenbach wird entsprechend der Stellungnahme 
des Landeswasserbauamtes einstimmig bewilligt. 
 
 
7. Die Anschlußbewilligung an die Wasserleitung der Gemeinde 
zu den üblichen Bedingungen wird erteilt: 
 
a) der Hosmarie Strohmaier, Nenzing 307, 
b) dem Johann Neuhofer, Schlins 157, 
 
Im letzteren Falle darf der Anschluß erst nach erteilter 
Baubewilligung durchgeführt werden. 
 
 
8. Allfälliges: 
 
Eine Anfrage betreffs Zeitpunkt der Aufbringung des Feinbelages 
auf der Sennereistraße und dem Gemeindehausvorplatz 
wird dahingehend beantwortet, daß von fachmännischer Seite 
darüber entschieden werden soll. 
 
 
 
 
Schluß der Sitzung um 22.30 Uhr 
 
 
Der Bürgermeister: 
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